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Pressemitteilung /  
Einladung zur Pressekonferenz 
 
Münster. Wasser –  längst nicht alle Menschen auf der Erde haben in ausreichender Qualität Wasser zum 
Leben und für gesunde hygienische Verhältnisse. Wasser und der Umgang mit Wasser steht im Mittelpunkt 
der Veranstaltung: 
 
ÜberWasser – Impulse für den Umgang mit Wasser 
Samstag 19.09.2009, 14.00 Uhr im Rathausfestsaal in Münster 
 
Unter dem Motto „ÜberWasser“ laden neun regionale und überregionale Clubs von Soroptimist 
International (SI), der weltweit größten Service-Organisation für berufstätige Frauen, gemeinsam ein. In 
Vorträgen und einer Diskussion sollen Impulse zu diesem Thema gegeben werden. 
 
Das Programm beginnt um 13.30 Uhr mit einem kleinen Imbiss und Musik. Nach den Grußworten hält um 
14.30 Uhr Prof. Dr. Joachim Gardemann vom Kompetenzzentrum Humanitäre Hilfe der Fachhochschule 
Münster seinen Vortrag  über „Wasserbürtige Erkrankungen“. Prof. Dr. Carola Strassner vom Fachbereich 
Oecotrophologie der Fachhochschule Münster geht in ihrem Vortrag  „Wasser wird Wein“ der Frage nach, 
was wir über den Umgang mit virtuellem Wasser wissen. 
 
Das Institut für Hygiene der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster ist an einem interdisziplinären 
Projekt beteiligt, bei dem in den Dürregebieten Äthiopiens Wasser unterirdisch gestaut werden soll, um es 
vor Krankheitserregern zu schützen. Zwei Medizinstudentinnen der WWU forschen für ihre Dissertation in 
diesem Projekt und werden  über ihre Arbeit berichten. Eine anschließende Diskussion moderiert Dr. Sabine 
Schiller-Lerg (Münster). Der Nachmittag klingt aus bei „Brot und Wasser“. Die Veranstaltung ist mit einer 
Spendenaktion verbunden, mit der die Forschung in dem Projekt Tigray and Afar Water Inititive (TAWI) 
unterstützt werden soll. 
 
Vor allem Frauen und Kinder sind von Wassermangel, Verunreinigung und Vernachlässigung von Quellen 
und Wasserreservoirs bedroht. Deshalb beteiligt sich SI als NGO europaweit und international mit vielen 
Projekten zum Thema Wasser an den Zielen der UNO. „Soroptimists go for Water“ heißt, dass sich 
Frauen in 66 Ländern Europas und Afrikas für das Thema stark machen, das alle Bereiche der globalen 
Gesellschaft betrifft. Um eine ausreichende Versorgung mit sauberem Trinkwasser geht es dabei ebenso 
wie um die Schaffung einer sanitären Grundausstattung. Mit der Veranstaltung in Münster wollen die 
Soroptimistinnen Impulse für einen bedachten und verantwortungs-bewussten Umgang mit Wasser geben 
und die medizinische Forschung fördern, um Wasserversorgung nachhaltig verbessern zu helfen. Die 
Soroptimistinnen des Münsterlands freuen sich daher besonders, die Präsidentin von SI-Deutschland, Dr. 
Hanne von Schaumann-Werder, zu dem Nachmittag „ÜberWasser“ begrüßen zu können.  
 
Anlässlich der Veranstaltung „ÜberWasser – Impulse für den Umgang mit Wasser“ laden wir Sie herzlich zu 
der Pressekonferenz ein: 
 
Pressekonferenz 
Samstag 19.09.09, 13.00 Uhr im Rathausfestsaal in Münster 
 
Als Gesprächspartner sind die Referenten(innen) und die Organisatorinnen anwesend, sowie Vertreterinnen 
der neun SI-Clubs aus Münster und dem Münsterland, aus Meppen, Lingen und Osnabrück, die Präsidentin 
von SI-Deutschland Dr. Hanne von Schaumann-Werder und die Moderatorin Dr. Sabine Schiller-Lerg. 
 
Wir freuen uns über ihre Teilnahme und Ihre Berichterstattung.  
 
Ansprechpartnerin für die Presse: Elisabeth Krüger 


